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Zitat von Wolfgang Autenrieth

Bei diesen spitzfindigen Verteidigungsvolten einer Partei, in der Mitglieder straflos als
Faschisten bezeichnet werden dürfen wende ich mich ab. Die AfD bedient sich aus dem
Mitgliederpool früherer rechtsextremistischer und neofaschistischer Parteien wie der
NPD, den Republikanern, DVU, NSU, FAP, der Idenditären Bewegung, ... und wie diese
Gruppierungen sich sonst genannt haben, bevor sie sich der neuen
Sammlungsbewegung AfD angeschlossen haben. Im Zitat wird ausdrücklich der Entzug
bestehenden Wahlrechts gefordert. Das auf dieselbe Stufe zu stellen, dass 16-jährige
für die Bundestagswahl nicht stimmberechtigt sind, zeigt ein hanebüchenes
Demokratieverständnis.
https://de.wikipedia.org/wiki/Liste_rec…nen#Deutschland

https://www.afd.de/unvereinbar/

Deine Aussage, die AfD bediene sich bei so vielen Parteien wie du sie genannt hast etc., ist
hiermit entkräftet.
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